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08.12.2010 - Die Höhen und Tiefen eines
Feuerwehrjahres II

Ein Rückblick auf das Jahr 2010 - Teil 2

Juli
Hochkarätige  Gäste  hatten  sich  für  das  Heidefest
angekündigt.  „The  Riffs“,  Gewinner  des  deutschen
Rock-  und  Pop-Preises  2009,  sorgten  trotz  des
herbstlichen Wetters am Samstagabend für Stimmung
und wenigstens unter dem Festzelt und in der Bar für
vollbesetzte Plätze. Versöhnlich zeigte sich das Wetter
dann  am  Sonntag,  an  dem  wieder  Hand  in  Hand
gearbeitet  wurde,  um den Besuchern  ein  tolles  Fest
bieten  zu  können.  Dank  des  guten  Besuchs  am
Sonntag,  wurde das Heidefest  doch noch zum Erfolg
für die Organisatoren.

Erfolg hatten auch zehn Kameraden, die sich seit dem
Frühjahr  auf  das  Leistungsabzeichen  vorbereitet
hatten.  Mitte  Juli  wurden  sie  bei  der  Abnahme  des
Leistungsabzeichens in Ohmenheim mit dem Abzeichen
in Silber ausgezeichnet und für die sehr gute Leistung
und die Mühen beim harten Training belohnt.

Die  Personensuche  nach  Gustav  Halmen  hielt  die
Feuerwehr Oberkochen sowie zahlreiche Polizeibeamte
Ende Juli auf Trab. Der 83-jährige verschwand am 21.
Juli spurlos und meldete sich mehrere Tage nicht mehr
bei  seinen  Angehörigen.  Mehrere  Gebiete,  in  denen
sich  der  Vermisste  aufhalten  könnte,  wurden  am
Nachmittag des  22.  Juli  von der  Feuerwehr  und der
Polizei  durchsucht.  Ein  Hubschrauber  mit
Wärmebildkamera unterstützte aus der Luft. Nachdem
die  Personensuche  erfolglos  blieb,  wurde  die  Suche
zunächst personell reduziert und schließlich eingestellt.
Rund zwei  Wochen später  fand eine Spaziergängerin
den Leichnam des Vermissten in einem unzugänglichen
und dichten Gebüsch am Rande eines steilen Abhangs
zwischen Oberkochen und Unterkochen.

August
„Wenn  ich  groß  bin,  möchte  ich  Feuerwehrmann  werden“.  Das
Ferienprogramm im Feuerwehrhaus ließ diesen Traum vieler Kinder und
Jugendlicher  Wirklichkeit  werden.  Neben  vielen
Geschicklichkeitsaufgaben  durften  die  Kinder  auch  ein  kleines  Feuer
selbst  löschen und an einem Löschangriff  teilnehmen. Unterstützung
kam dabei  von  der  Jugendfeuerwehr  und  von  den  Kameraden,  die
diesen  Tag  organisiert  und  ins  Leben  gerufen  hatten.  Und  da  die
Brandschutzerziehung bereits in jungen Jahren anfängt, erhielt  jedes
Kind einen Rauchmelder als Geschenk mit nach Hause.

September
Eine  ältere  Frau  stürzte  Mitte  September  in  ihrer  Wohnung  in  der
Walther-Bauersfeld-Straße.  Lediglich  das  Telefon  konnte  sie  noch
erreichen  und  ihre  Nachbarin  über  das  Unglück  informieren.  Diese
wiederrum informierte die Feuerwehr mit der Bitte, die Tür zu öffnen.
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Die Frau konnte unverletzt angetroffen werden. Am Nachmittag wurde
die  Feuerwehr  noch  einmal  in  dieselbe  Wohnung  gerufen.  Erneut
stürzte die Frau und konnte die Wohnungstür nicht mehr aus eigener
Kraft öffnen.

Wie schwer ein Löschgruppenfahrzeug sein kann, wenn es nur durch
Muskelkraft  bewegt  werden  muss,  konnten  die  Teilnehmer  des
traditionellen Tankerziehens der Feuerwehr Backnang herausfinden. Am
150-jährigen  Jubiläum  nahmen  auch  Kameraden  der  Feuerwehr
Oberkochen teil und belegten bei dem Wettbewerb prompt den zweiten
Platz. Den Sieg sicherte sich ein Team einer Feuerwehr aus Südtirol. Die
Teilnahme  am  Festumzug  mit  abschließender  Fahnenweihe  war  der
Abschluss einer gelungenen Veranstaltung.

Gefestigt  wurden  Ende  September  die  Kenntnisse  im  Bereich
Heißausbildung  bei  einer  Übung  zum  Thema  „Einsatztaktik  und
Strahlrohrtraining“. Welche Auswirkungen eine Rauchgasdurchzündung
haben kann,  zeigte  zunächst  eine Demonstration am Dollshouse,  im
späteren Übungsverlauf durfte den „Rauchgasdurchzündungen“ dann in
der Praxis ausgewichen werden.

Oktober
Als „Dramaturgie“ beschrieb Kommandant Winter den Nachmittag des
23. Oktober, an dem eigentlich alles bereit  war, um die Hauptübung
beginnen zu lassen.  Dann wurde aus der Übung plötzlich Ernst: Die
Feuerwehr  wurde  zu  einem  Brandeinsatz  in  der  Brunnenhaldestraße
gerufen, bei dem allerdings glücklicherweise niemand zu Schaden kam.
Mit der in diesem Jahr wohl schnellsten Ausrückzeit – immerhin waren
alle Fahrzeuge bereits für die Übung voll besetzt – konnte der Brand
unter  Kontrolle  gebracht  werden.  Nach  einer  Verzögerung  von  etwa
einer halben Stunde startete dann die Hauptübung in der Stadtmitte,
auf die viele Zuschauer bereits warteten.

Fünf  neue  Truppführer  begrüßt  die  Feuerwehr  Oberkochen  Ende
Oktober in ihren Reihen. Der Lehrgang auf dem Gelände der Firma Carl
Zeiss schulte die Teilnehmer in Sachen Brandbekämpfung, Technische
Hilfeleistung und Gefahrstoffen.

November/Dezember
Mit  einem  Special  zum  vorbeugenden  Brandschutz  endet  das
Feuerwehrjahr  2010.  „Prevent!“  heißt  das  Brandschutzmagazin  der
Feuerwehr  Oberkochen,  das  auf  deren  Internetseite  auch  in  diesem
Jahr  kostenlos  bereitgestellt  wird.  Viele  Informationen  zum
vorbeugenden Brandschutz in der Advents- und Weihnachtszeit sowie
viele  nützliche  Tipps  zu  Fettbränden  und  Prüfsiegeln  auf
Produktverpackungen  finden  sich  darin.  Mit  einer  parallelen
Veröffentlichung  im  Amtsblatt  „Bürger  und  Gemeinde“  erreichen  die
Informationen alle Interessierten ohne Computer und Internetzugang.

Bleiben Sie uns treu und besuchen Sie uns auch weiterhin offline wie
online im kommenden Jahr 2011.

Ihre Online-Redaktion
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